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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth III : SV Althegnenberg II 
Freitag, 12.01.2024, 20:15 Uhr

Kunz und Geipel bleiben gegen den SV Althegnenberg II 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Wildenroth III im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen
den SV Althegnenberg II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 27:7 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kunz und Geipel, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Taktik hatten Kunz /
Geipel beim 3:0-Erfolg gegen Lang / Modjesch von Beginn an. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Egenhofer / Viertel konnten Dolecki / Bauer dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte am
Nachbartisch indessen Kevin Kunz beim 3:0 gegen Angelika Modjesch. Das war ein souveräner
Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Geipel beim Erfolg in drei Sätzen gegen Peter
Egenhofer ab dem ersten Ballwechsel. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martina
Bauer gegen Daniela Viertel. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Martin Dolecki und
Robert Lang aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Wildenroth III und des SV
Althegnenberg II in die Box. Kaum Chancen ließ wiederum Kevin Kunz daraufhin bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Peter Egenhofer. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Egenhofer im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Mit nur einem
Satzverlust ging Thomas Geipel gegen Angelika Modjesch durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Die richtige Taktik hatte Martina Bauer beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Robert Lang ab dem ersten Ballwechsel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Martin Dolecki war in der Partie gegen Daniela Viertel nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Wildenroth III am 18.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den FC Scheuring II, während der SV Althegnenberg II am 25.01.2024 gegen den TSV
Moorenweis II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth III

Doppel: Kunz / Geipel 1:0, Dolecki / Bauer 0:1 
Einzel: K. Kunz 2:0, T. Geipel 2:0, M. Bauer 2:0, M. Dolecki 1:1 

 SV Althegnenberg II
Doppel: Lang / Modjesch 0:1, Egenhofer / Viertel 1:0 
Einzel: P. Egenhofer 0:2, A. Modjesch 0:2, R. Lang 1:1, D. Viertel 0:2


